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MARTSNISCHER SEGENSKRETS

STATUTEN

A)

t.

2.

B)

Nane und Sitz
Unter dem Namen "Marianischer Segenskreis" besteht ein gemeinnütziger röm.kath. Verein im Sinne von Art. oört oes schwei z. Zivi'lgäsetzuuir'äs.
Der si tz des Vere'ins 'ist am jewe'i I i gen Domj z.i I des sekieiäri;i;; .

Zweck

Der Mari ani sche Segenskrei s wi I I :

l ' unter der gejst'igen Führung und Mutterschaft der allerseligsten Jungfrau
und Gottesmutter Marja e'inä Gemeinschaft der segnenden seii.

?' dazu beitragen, dass Priester und Laien sich ihrer Segensvollmacht bewusst
werden und bleiben.

3' a11es tun, damit möglichst viele Gläubige in Christus füre'inander zum Se-gen werden.

4 . den 
. 
Segen des Herrn (jberal I h'intragen und so unsere l^lel t zu ei ner tJel t desdre'i ei ni gen Gottes werden I assen

5' Der..l',lSK empfiehlt seinen Mitg'liedern-im regelmässigen Lesen der Hl . Schr.ift,im öfteren Segnen u1d'im Betän des klejnen"Exorzismus ganz auf den Sjeg der'l^Iahrheit und L'iebe Christi zu vertrauen.

Mittel, Hege

Der Marianische Segenskreis sucht sein Ziel mjt
Durch das Versenden von Rundbriefen.
Durch jähr'l i ch wi ederkehrende Ej nkehrtage bzw.

D) I'litgl iedschaft
l. Die Mitglieder des MSK bemühen

Chri sti und der Ehrfurcht zum
abzul egen .

c)

t)
?.

fo1 genden Mi ttel zu errei chen:

Exerzi ti en -

sich, von ihrer tiefen Liebe zur einen Kirche
Nachfolger des hI. Petrus in der Welt Zeugnis

2' 9t: ltttg'lieder des Verejns verpfl'ichten sich, dessen Aufgabe durch akt.ive
Mi tarbei t zu unterstützen .3' Die, Mitgl iedschaft wird durch schriftl iche Anmeldung an das Sekretari at er-worben. Jedem Mitglied steht der Austritt-jederze.it fre.i.4' Durch Besch'luss dös Vorstande:.kgn! ein Niiiii.a urrg.r.trlossen werden, wennsei n verhal ten dem Ge'i st und Zi el des vereiis wi oe.si.iirlt . 

- -

5' Der Tod ejnes Mitgliedes ist dem sekietäriul-Nsr mitzuteilen, damit eine Hl.Messe gelesen wird. Das Mess'stipendiür-*iio uui oen-ifÄnaärirrdern bestr.it-ten und dem Geistlichen Leiter airsgehändigt. Er sorgt äirur,'dug dje Messenordnungsgemäss gefeiert werden.

E) Organe

I . General versamml ung

Der Generalversammlung stehen insbesondere folgende Befugnisse zu:- l{ahl des Präsidenten, der übrigen voritinoimitgtiedÄr üno-ä.r Kontrollsteile.- Genehm'igung der Jahresberichte des PrasiJÄnt.n und des Sekretariates.- Abnahme der Jahresrechnuno.- Entlastung des vorstandes"und des sekretariates.



F)

t.

?::91] ussfassung über al I fäl 1 i ge grosse und ausserordentl'iche Ausgaben.
Al I fäl f i ge Aenderungen der Staiuten.
Die Einberufung der ordentlichen Generalversammlung erfolgt schriftl'ich
durch den Vorstand unter Bekanntgabe der Traktanden und jänrt'ich wenigstens
20 Tage vor dem vorgesehenen Termj n.

Der Vorstand

- dem Vorstand, der aus 3 bis 7 Mitgliedern besteht, obliegen alle Aufgaben
des vere'ins unter Vorbehalt der Rechte der Generalversammlung.- Der Präsident ist nach Mögf ichkeit gleichzeitig geistl icher Betreuer.- Geistlicher Betreuer (Priester/D'iakon)

- Sekretär/i n

- Kassier/'in
- Aktuar/i n
- Be'isi tzerli n/nen

Es 'ist mög1ich, zwei Chargen durch eine Person zu besetzen, z.B. Präsidium
und geistlicher Betreuer oder Sekretär und Kassier. Der Vorstand 'ist be-
schlussfähig, wenn mindestens der Präs'ident und zwei weitere Vorstandsm'it-
glieder anwesend sjnd. Der Präsident, der Kassier und der Sekretär führen
Einzelunterschrift. Die Amtsdauer beträgt 4 Jahre. l,Jiederwahl ist möglich.
Die Kontrollstelle
Die Kontrollstelle besteht aus 2 - 3 Mitg'l'iedern. Sie w'ird alle zwei Jahre
von der General versamml ung gewähl t. l^li ederwahl i st mög1 i ch.

Finanzen und Rechnungswesen

Die für seine Akt'iv'itäten notwendjgen Mittel beschafft sich der Verein aus:- Frei wi I I 'i ge Gaben und Spenden .

- Al I fäl I i ge Zi nsen aus dem Verei nsvermögen.
- Erträge aus Veranstaltungen.
Für die Verbindl ichkeiten des Vereins haftet ausschl iessl ich der Vere'in bzw.
das Verei nsvermögen.

Der Einnahmenüberschuss wird an die Zentrale MSK Deutschland weitergeleitet.
Die Jahresrechnung wird jeweils auf den 3.l. Dezember abgeschlossen. S'ie wirdmit dem Bericht der Kontrollstelle der Generalversammlung vorgelegt.

Sch I u s s b_est i.nmun gen

Di e AufI ösung des Verei ns "Mari ani scher Segenskre'i s" kann nur durch Beschl uss
mi t Zwei dri ttel s-Mehrhei t ei ner General veriammr ung erfol gen.
Der Antrag zur Auflösung muss schriftlich durch den Gesamt-Vorstand oder von
mindestens 50 Mitgliedern und 60 Tage vor der nächsten Generalversammlung
dem gei stl i chen Le'i ter Ubergeben weiden .

.9li Auflösung des Vereins geht das vorhandene Vermögen an den Diözesanbischof(Sitz Sekretariat) zur Weiterle'itung an das Zentralsökretariat MSK in
Deutschl and.

Inkrafttreten
D'ie vorliegenden Statuten treten nach der Annahme durch die Generalversamm-
lung vom 24. März 200.I in Kraft.
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